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3630 lAB 

1992 -12- 1 8 

zu 36(;5' IJ 

der Parlamentarischen Anfrage der Abgeordneten Meisinger, 

Dr. Parti.k-Pablf~, Dolinschek und Apffdbeck an den Bundes

minister fOr Arbeit und Soziales betreffend die unzu

reichende Beantwortung, der Anfrage 2743/J (Nr. 3665/J). 

Zu den Fragen nehme ich wje folgt Stellung: 

,:E'r-aqe 1: 

Welche Unternehmen wurden 1991 gemäß§ 39a AMFG ge

fi-jrdert? 

Fra<)"" 2: 

t-;':if~ hoch \'\/i'lt:· jf~Wf-,:i 18 djf~ Förderung und für welch(':> 

Investitionen wurde sie gewährt? 

Anbllort. zu Frage 1 und 2: 

Tm Jahre J.991 wurden insgesamt 11 Firmen gemäß § 39a AMFG 

gefördert. Das insgesamt zugesagte Förderungsvolumen 

betr·ug nmd S 721 Mio; die in Angriff genornmenen In

vestitionen aller FBrderungsempfänger beliefen sich auf 

rund S 5,9 Mn1-, wovon rund S 5,4 Mrd. als Förderungs

basis anerkannt. werden konnte. 
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Die einzelnen Firmen, die jeweils gewährte Förderung 

sowie das Investitionsvolumen und die laut Vertrag auf

rechtzuerhaltenden bzw. zu schaffenden Arbeitsplätze sind 

beiliegender Liste zu entnehmen. 

Frage 3: 

Welche Auflagen wurden den Unternehmen jeweils auferlegt, 

um den Förderungszweck sicherzustellen? 

Antwort: 

Mit den einzelnen Förderungsempfängern wurde über die 

Mittelzuführung jeweils eine Förderungsvereinbarung 

abgeschlossen. Als Hauptauflagen sind zu nennen, daß 

einerseits der vereinbarte Beschäftigtenstand auf die 

Dauer von 3 Jahren aufrechtzuerhalten ist und anderer

seits das Investitionsprojekt, in dem vereinbarten Ausmaß 

durchgeführt und nachgewiesen wird. Als weitere Auflage 

ist zu nennen, daß bei jedem einzelnen Förderungsprojekt 

eine entsprechende Landesbeteiligung vorausgesetzt wird. 

Darüber hinaus ist vertraglich festgelegt, daß diverse 

Berichts- und Meldepflichten eingehalten werden müssen, 

z.8. übermittlung von Jahresabschlüssen, Meldungen, wenn 

die bestehende Rechtsform geändert wird etc •. 
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Frage 4: 

Wie wurde und wird die Einhaltung dieser Auflagen 

kontrolliert? 

Ant~wort : 

Die EinhaJtung der Beschäftigungsverpflichtung wird 

l:H"imär durch die Landesarbeitsi'jmter kontrollied, nnd 

z\.var sind regelm~4ßig Meldungen bzw. Oberprüfungen anhand 

von Bestätigungen der Gebietskrankenkasse vorgesehen. 

Auch bei deI: Nachweisve:t:'pflichtung betreffend dü.:! In

vestitionen wurde ein ordnungsgemäßes Uberprüfungsver

fahren (v.a. d\ll"ch Einschaltung von Wirtschaftsprüfern) 

festgelegt, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der 

Durchführun~l des J nvest i tionsvorhabens f est~ste 11 en ?ou 

können. 

Frage 5: 

Wieviele Arbeitsplätze konnten durch die Förderungen 

insgesamt neu geschaffen werden? 

Frage 6: 

Wieviele Arbeitsplätze wurden 1n den einzelnen Förde

rungsfäll.en jeweils erhalten; wieviele neu geschaffen? 

I nsgesa mt wu rden fi. 979 A rbei tspPi tze mi t dem o. a. Förde

rungsvoJumen gesichert bzw. geschaffen. Eine exakte 

Trennung in Schaffung bzw. Erhaltnng ist bei dieser 

kllmuliert.en Beschäftigungszahl leider nicht möglich. 

3630/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 3 von 5

www.parlament.gv.at



Firma 

Wien: 

AKG 

Kä rn"ten: 

Leitgeb/Kühnsdorf 

Buchdruckerei und Buch
handlung Carinthia/Klgf. 

Kärntner Druck und 
VerlagsgesmbH/Klgf. 

Butter & Schrantz/Klgf. 

Oberösterreich: 

Steyr Nutzfahrzeuge 

Druckerei und Zeitungs
haus J. Wimmer GesmbH 
Linz (OÖ Nachrichten) 

Tirol: 

Sc.;hlüsselverlag 
J.B. Moser GesmbH ITiroler 
Tageszeitung) Innsbruck 

6 

Bewilligungen gemäß § 39a AMFG für 199~ 

Förderung Gesamt- für die Förderung aner- AP laut 

investitionen kennhare Investitionen Vertrag 

9B,OOO.OOO,-- Z 760,000.000,-- 760,000.000,-- 600 

30,000.000,-- Z 517,000.000,-- 517,000.000,-- 152 

15,283.247,-- Z 108.549,000,-- 00,017.000,-- 230 

14,733.740,-- Z 101,000.000,-- 77,140.000,-- 162 

13,000.000,-- 0 49.000.000.-- 49,000.000,-- 200 
13,000.000,-- Z 

267,000.000,-- Z 2.500,000.000,-- 2.500,000.000,-- 2700 

32,279.000,-- Z 184,000.000,-- 169,000.000,-- 430 

51,6B4.600,-- Z 283,500.000,-- 270,600.000,-- 298 
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Salzbu.rg: 

Salzburger Nachrichten 
Verlags-GesmbH 60,664.500,-- Z 500,000.000,-- 359,500.000,-- 420 

Vorarlberr'9l: 

Eugell1 Russ/Vlbg. 
Zeitungsverlag und 
Druckerei GesmhH 41,638.000,-- Z 269,000.000,-- 218,000.000,-- 648. 

• 
St.eie.ll."Bß.mIrk~ 

Druck- und Verlagshaus 
st.y ria IGraz 75,636.000,-- Z 621,000.000,-- 396,000.000,-- 1139 

720,919.081,-- 50893,049qOOO,-- 5.396.2570000,-- 6979 

davon 7()7,919.087,~- Z 

13,000.000,-- .. 0 

4.. 
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